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Afrika weilenden

erſten Ranges bewährt

zur Anlegung neuer Stationen begriffen

Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2 M

einmonatlich 1
ohne Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Halle a d S

Halle den 13 Juni
Das ländliche Miſſionsfeſt iſt nun auf den 20 d

feſtgeſetzt Die Feier findet auf dem Weinberg ſtatt Der Tag
konnte nicht eher feſtgeſetzt werden weil der für das Feſt in Aus
ſicht genommene Hauptredner Miſſionsſuperintendent Knothe
aus Mp home in Nordtransvaal Südfrika erſt kürzlich in Europa
angekommen iſt Es dürften aus Anlaß des Hierherkommens
des Sup Knothe einige Mittheilungen über das Wirken des
ſelben uſw willkommen ſein Knothe iſt 1838 geboren als

25 jähriger Jüngling wurde er mit vier anderen Zöglingen des
Berliner e am 2 Juni 1863 in der Jakobikirche
zum Miſſionsdienſt eingeſegnet Beim Betreten Afrika s kam
als der erſte aus dem Volk der Baſſuto in der Nähe der Kapſtadt

m in Berührung der Vater des bekannten
ngeborenen Paſtors Timotheus Sello welch letzterer von Knothe

ſeine theologiſche Ausbildung erhalten hat und 1885 von dem in
Direktor D Wangemann zum Predigtamt

Knothe hat ſich als organiſatoriſche Kraft
t Ueberall und zu jeder Zeit ſeiner nun

mehr 27 jährigen Miſſionsthätigkeit hat er Neues geſchaffen Jm
Auguſt 1866 auf einer Reiſe zur Aufſuchung geeigneter Plätze

hat er Pretoria Süd
Transvaal gegründet das bis 1870 von ihm verwaltet wurde
Als der benachbarte Häuptling Jan Kekane einen Miſſionar für

ordinirt worden iſt

ſein Volk begehrte kaufte Knothe nebſt einigen anderen Miſſionaren
dort auf eigene Koſten und Gefahr einen großen Platz und nannte
ihn zum Andenken an den verſtorbenen Miſſionsdirektor Wallmann
Wallmannsthal Dort wirkte vom 9 März 1869 an Miſſionar

Grünberger unter Knothe s Oberleitung bis beide im März 1870
ihre Stationen wechſelten Von Wallmannsthal rückte Knothe
immer weiter nach Norden in das noch unberührte urwüchſige
Heidenthum hinein Am 31 Dez 1878 gründete er die Station
Mp höme die unter ihm zum Mittelpunkt der Synode Nord
Transvaal geworden iſt Dieſelbe liegt 5300 hoch in herrlicher
Gebirgsgegend und dient u a wegen des geſunden Klima s den
kranken Miſſionaren als Ort der n Von Knothe s

eſegnetem Wirken zeugen die zwölf Außenſtationen und fünf
Predigtplätze die die Mutterſtation im Kreiſe von 5 Meilen
wie ein Kranz umgeben Jm Sept und Okt 1887 hat die ganze
Gemeinde unter Knothe s Führung eine Evangeliſationsreiſe
gemacht jedes einzelne Mitglied in ſeiner Herberge das Evangelium
verkündigend eine ganz neue Stufe der Miſſionsarbeit Gleich
nach feinem 25 jährigen Miſſionsjubiläum 2 Juni 1888 iſt er
zu den Banyai aufgebrochen 25 Juni bis 12 Sept und hat
damit als der erſte die Arbeit von Berlin 1 über den Limpopofluß
hinaus in Gegenden ausgedehnt die bisher noch keines weißen
Mannes Fuß betreten Seine beiden unvergänglichen Lebens
werke ſind die Gründung der Nationalgehilfenſchule in Mp höme
am 16 Mai 1881 in welcher die ſo unentbehrlichen eingeborenen

Miſſionare herangebildet werden und die Ueberſetzung des ganzen
Neuen Teſtamentes in die Baſſuto Sprache Außer Sup Knothe
werden noch reden P Knuth von hier und P Arndt Eisdorf

Für das ſtädtiſche Miſſionsfeſt welches in dieſem Jahre
in der Domkirche gefeiert wird iſt vorläufig die erſte Woche
im Auguſt in Ausſicht genommen die Feſtpredigt hat Sup Braun
zu Carow bei Genthin zugeſagt

Der hieſige Zweigverein der Guſtav Adolf Stiftung
wird am 17 d 5 Uhr im Gaſthof zum Goldenen Ring ſeine
Hauptverſammlung halten Die Jahresrechnung weiſt eine Ein
nahme von 6696 46 M und eine Ausgabe von 4596 10 M auf
Die Höhe dieſer Summe erklärt ſich daraus daß das aus den
Ueberſchüſſen des großen Guſtav AdolfFeſtes im Jahre 1888
geſammelte Kapital von 2400 M noch mit durch die Rechnung
läuft Jm übrigen ſind die Einnahmen nicht weſentlich ver
ſchieden von denen der früheren Jahre etwa 2200 darunter
1602 M Beiträge von 140 Mitgliedern des Guſtav Adolf
Vereins Nach Abzug der Ausgaben bleibt ein Beſtand von
z über welchen die Verſammlung zu verfügen haben
wird

Ende Juli findet hier der Verbandstag der deutſchen
Schloſſerinnungen ſtatt Die hieſige Jnnung iſt bereits mit
den Vorbereitungen beſchäftigt

Der hieſige Lehrerverein hält morgen nachmittag in
Diemitz ſein Sommerfeſt Der Handwerkerbildungs
W unternimmt nächſten Sonntag eine Sängerfahrt nach

ebra

Zwangsverſteigerung des ehem Beyer ſchen Grund
ſtücks Plan 242 Parzelle 2077/7 4,62 ar Brandenburgerſtraße
blieb Hr Zimmermſtr Seydel für einen Hypothekengläubiger
mit 1000 M Beſtbietender

Ein elfjähriger Knabe von hier zeigte ein ſo auffälliges
Benehmen daß er zur Beobachtung auf ſeinen Geiſteszuſtand
in die hieſige Nervenklinik gebracht werden mußte

Seit dem 8 März bereits iſt der Schuhmacher Friedrich Gr
aus ſeiner Wohnung in der Martinsgaſſe verſchwunden ohne
V bisher über ſeinen Verbleib etwas hat ermittelt werden
önnen

Dieſer Tage erhielt ein Gaſtwirth in der oberen
Leipzigerſtraße als Frachtſtück einen Ballen Leinwand im
Werthe von über 400 M Die Waare war für eine Handelsfrau Z
beſtimmt die in dem betreffenden Gaſthauſe wohnen ſollte Die
Frau war jedoch ſowohl dem Wirthe wie den anweſenden
anderen Geſchäftsleuten völlig unbekannt Dies hatte nun wohl
ein ebenfalls dort verkehrender auch mit Leinen handelnder
F r gehört und derſelbe gab ſich darauf für Z aus und
erhielt in gutem Glauben die Leinwand ausgeliefert Jetzt iſt
nun Frau Z erſchienen um die Waare in Empfang zu nehmenund nun ſtellt ſich der verübte Betrug heraus Der Betrüger
iſt mit der Waare verſchwunden

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch in
der 1 und 2 Beilage dieſer Nummer

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Ver ſammlung

Montag den 16 Juni nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Nachweis über die Kontrolle der Baggerarbeiten in 1889
Schigh en gedſetung des Uferdeckwerks an der kleinen Wieſe der

ale
3 Abkommen mit der Handelskammer betreffend die Mieths

räume im Aichamte
4 Regelung der Friedrichſtraße von der Promenade bis zur

Kapellengaſſe
5ß Feſtſtellung einer Fluchtlinie für die verlängerte Grün

ſtraße

agle Zeitung
4 Schluß Beilage zu Nr 136

Sonnabend den 14 Juni

alberſtädterſtraße bis zür Eiſenbahnbrückev Genehmi h des mit dem Gaſtwirth Thielicke ab
zuſchließenden Vertrag wegen Anlegung einer Schwimmanſtalt

8 Nachbewilligung vön Provinzialabgaben
9 Genehmigung der Beſtimmungen über die Annahme Dienſt

und Beſoldungsverhältniſſe der Bureauhilfsarbeiter
10 Genehmigung der Projekte und Anſchläge für die im Etat

für 1890/91 Titel T D b Poſ 1 bis 5 vorgeſehenen Kanali
ſirungen
d n en der Koſten für Herſtellung der Fußwege auf

em Leipzigerplatze
12 Bewilligung der Koſten zur Spülung der Droſchkenhalte

plätze und Beſprengung des Friedrichsplatzes
u W Feſtſetzung einer Straße zwiſchen Lerchenfeld und Zwinger

raße
14 Genehmigung der Ausbaubedingungen für dieſe Straße
15 Feſtſetzung einer Baufluchtlinie für die Grundſtücke Leipziger

ſtraße 11 und 12
16 Beſchaffung von Neueinrichtungen im Stadttheater
17 Entlaſtung der Rechnung der Gasanſtaltskaſſe für 1887/88

Geſchloſſene Sitzung
18 Definitive Anſtellung eines Aſſiſtenten bei der Magiſtrats

Regiſtratur
19 Definitive Anſtellung dreier PolizeiSergeanten
20 Wahl eines ſtellvertretenden Vorſitzenden für den 15 Armen

Bezirk
Der Stadtverordneten Vorſteher

J W Dittenberger
UniverſitätsNachrichten

p Jena 12 Juni
Beſtehens der Begründung der Deutſchen Burſchenſchaft
erſt in den erſten Tagen des Auguſt ſtattfindet haben es ſich die
drei hieſigen Burſchenſchaften doch nicht nehmen laſſen heute
den Tag an dem vor 75 er in Jena die Gründung der
Burſchenſchaft ſich vollzog feſtlich zu begehen Am Morgen

ielt die Arminia die älteſte deutſche Burſchenſchaft auf dem
chplatz auf dem ſich die Burſchenſchaftseiche und das Burſchen

ſchaftsdenkmal befinden eine Frühkneipe mit Muſik Der Eich
ges war mit Flaggenmaſten und Guirlanden geſchmückt Am
lbend folgte ein Feſtkommers der drei Burſchenſchaften bei

Muſik und Lampionsbeleuchtung Eine große Zahl Alter Herren
nahm an dem Kommers theil

München 12 Juni Der berühmte Chirurg Prof Nuß
baum willigte nach taktvoller Jntervention des neuen Kultus
miniſters in ſeine einjährige Penſionirun e wegen Taubheit
eggrubiger Augenſchwäche Lähmung und Atrophie der linken
and

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Akademie der Wiſſenſchaften zu Stockholm

entſendet demnächſt eine wiſſenſchaftliche Expedition nach
Kamerun Führer derſelben wird der eand phil Jngve
Sjöſtedt Die Expedition wird hauptſächlich im weſtlichen
Kamerungebirge die Fauna ſtudiren und entomologiſche Samm
lungen veranſtalten Sie wird für die Dauer von fünfzehn
Monaten ausgerüſtet Am Kamerungebirge beſteht bereits zu

eine ſchwediſche Niederlaſſung der Herren Valdau und
nutſon

Gerichtsverhandlungen

Die Ausſchreitungen auf dem Ernſtſchachte bei Helbra
vor dem Schwurgericht

Halle 18 Juni
Jn heutiger Schwurgerichtsſitzung wurde mit der Ver

handlung über jene Landfriedensbruchsſache begonnen zu
welcher die ſ Z in der Saale Ztg mitgetheilten auf einer
Streikbewegung unter der Belegſchaft mehrerer
Schächte der Mansfelder Gewerkſchaft beruhenden
Vorgänge auf dem Ernſtſchachte bei Helbra am
3 April d J den Gegenſtand bildeten Gerichtshof Hr Land

en Reuter Vorſitzender Herren Landgerichtsräthe
ödiker und Dr Weißbein Beiſitzer Vertreter der königl

reiber Hr Referendar Dr Pape Nach den damals von
Eisleben ausgegangenen Nachrichten hatten die Ausſchreitungen in
den dortigen bergmänniſchen Bezirken damit begonnen daß die
ſogen Hundejungen, welche die Schiefern vom Ort in die
Strecken zu fahren haben ſich geweigert einzufahren was bei
drei Schächten der Fall geweſen ſein ſollte Alsdann war es am
Abend des 3 April zu rohen Gewaltthätigkeiten gekommen indem
die Unruheſtifter auf dem Ernſtſchacht in Helbra an den Schacht
gebäuden Thüren und Fenſter eingeſchlagen ja ſogar einen dorthin
berufenen Bergrath mißhandelt hätten letzteres hatte ſich indeß
als unrichtig erwieſen Von der OberBerg und Hüttendirektion
zu Eisleben war dann am Charfreitag 4 April folgende
Bekanntmachung erlaſſen Es iſt in den letzten Tagen auf den
Freienslebenſchächten dem 81 Lichtloch und den Ernſtſchächten
vorgekommen daß Förderleute Schlepper und Jungen unter
Forderung höherer Löhne die Arbeit niedergelegt durch Drohungen
und körperliche Mißhandlungen andere zur Einſtellung der Arbeit
gezwungen und an der Hängebank die Leute mit Gewalt am Ein
fahren in den Schacht verhindert haben Geſtern abend hat ſogar
eine Rotte von eder ghten und Schleppern auf dem Ernſt
ſchachte die Fenſter und Thüren des Revierhauſes und derMaſchinenhäufer ſowie die Treppen im Förderthurm in der
roheſten Weiſe demolirt Dieſer Bekanntmachung iſt eine
Warnung und Androhung der ſchärfſten Maßregeln angefügt
welche denn auch re worden indem zahlreiche Ver
haftungen von Ruheſtörern bewirkt worden ſind Gendarmen in
verſtärkter Anzahl ſowie W irhge Bergleute hatten in den
genannten Orten den Wachtdienſt zur Aufrechthaltung der
Ordnung übertragen erhalten die Polizeiſtunde daſelbſt wurde

weiteres unterfagt An dieſe Nachrichten war die Bemerkung
eknüpft daß zur Ehre des alten biederen mansfelder Bergmanns
tandes hervorgehoben werden müſſe daß die Ausſchreitungen
nur von jungen Burſchen ausgegangen auch hätten ſich die be
dauerlichen Ausſchreitungen bis jetzt 7 April nicht wiederholt
ein Bergrath ſei nicht mißhandelt Als beſonderer Fall war
damals noch gemeldet daß die OberBerg und HüttenDirektion
zu Eisleben 100 M Belohnung ausgeſetzt auf Ermittelung des
jenigen der an ein Fenſter des Bergmanns Heidenreich in Neu
Helfta eine Dynamitpatrone mit brennender Zündſchnur

eworfen Aus dieſen Zeitungsmittheilungen iſt ſo ziemlich der
Sachverhalt über vorliegenden Fall zu entnehmen Vor dem

Schwurgericht ſind gegenwärtig 13 Betheiligte angeklagt die
allein aus der großen Menge der Betheiligten ermittelt und nebſt

Obwohl das Hauptfeſt des 75 jährigen

Staatsanwaltſchaft Hr Gerichts Aſſeſſor Klotz ſch Gerichts MBei der heute vor dem königl Amtsgericht vollzogenen ſch 8 8 en h

auf 9 Uhr abends feſtgeſetzt und jedes Tanzvergnügen bis auf 3

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfennig ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

1890

6 Feſtſtellung einer Fluchtlinie für die Berlinerſtraße von der einigen anderen Minderbetheiligten am 12 Mai aus Eisleben in
das hieſige Gerichtsgefängniß als Unterſuchungsgefangene ein
eliefert worden ie Angeklagten überwiegend polniſcher
ationalität ſind 1 der Bergmann Peter Triller 19 Jahre

alt aus Worbeska in Oeſterreich gebürtig nicht beſtraft 2 der
Bergmann Karl Jacob 188 Jahre alt gebürtig aus Wenigen
ſömmern nicht beſtraft 3 der Bergmann Melchior Nowack
20 Jahre alt aus Alttomiſchel gebürtig nicht beſtraft 4 der
Bergmann Friedrich Walther 25 Jahre alt aus Cliſtow bei
Frankfurt a O gebürtig wegen Diebſtahls mit 6 Monaten Ge
fängniß beſtraft 5 der Bergmann Theodor Matyba 19 h Jahre
alt aus Sulmierzyck gebürtig nicht beſtraft 6 der Fördermann
Martin Kaczmierczack 23 Jahre alt aus Splawie bei
Liſſa gebürtig nicht beſtraft 7 der Schlepper Friedrich Jähnicke
19 Jahre alt aus Oſtrau Bezirk Halle gebürtig nicht be
ſtraft 8 der Bergmann Valentin Kuznicki 26 Jahre alt
aus Rozdrazewko gebürtig wegen Hausfriedensbruchs gering be
ſtraft 9 der Bergmann Stanislaus Kaczmarek 20 Jahre alt
aus Maxmilionowo gebürtig nicht beſtraft 10 der Bergjunge
Johann Barta 19 Jahre alt aus Buckora in Böhmen ge
bürtig nicht beſtraft 11 der Bergmann Thomas Filizcezak
19 Jahre alt aus Wilichowo gebürtig nicht beſtraft 12 der
Bergmann Franz Mierſchau 21 Jahre alt aus Duszeick
gebürtig nicht beſtraft 13 der Bergmann Karl Kuban
21 2 Jahre alt aus Rackan gebürtig nicht beſtraft ſämmtlich
aus Helbra mit Ausnahme des Kaczmierczak der in Hergisdorf
W des Mierſchau der in Ahlsdorf bei Eisleben wohnhaft ge
weſen

Die Genannten ſtehen unter der Anklage am 3 April
1890 zu Helbra als eine Menſchenmenge ſich zu
ſammenrottete und mit vereinten Kräften gegenPerſonen oder Sachen Gewaltthätigkeiten beging
an dieſer Zuſammenrottung theilgenommen zu

aben und mit Ausnahme von Walter ſelbſt Ge
waltthätigkeiten gegen Perſonen begangen bezw
Sachen vernichtet oder zerſtört zu haben Walther
aber Rädelsführer geweſen zu ſein, Verbrechengegen 8 125 Abſ 1 und 2 des Str B

ie Vorunterſuchung hat folgendes ergeben Die Förderleute
Bergiungen und Schlepper auf dem Ernſtſchachte hatten am
3 April begonnen die Arbeit niederzulegen um höhern Lohn zu
erlangen Die Streikenden haben ſich dort zuſammengeſchaart um
die noch arbeitenden Bergleute zur Einſtellung der Arbeit zu
nöthigen worauf mehrere derſelben gezwungen ſich jenen an
geſchloſſen und das Verfahren gemeinſam weiter betrieben ſo daß
die Zahl der Streikenden bald auf eine größere Menge an
gewachſen Unter Führung des Bergmanns Walther ſind dieſelben
zum Oberſteiger Kegel in die Revierſtube gezogen wo Walther ſich
als Wortführer gemeldet und im Namen der Streikenden die
Erklärung abgegeben daß ſie nicht mehr unter 3 M für die
Schicht arbeiten wollten Der Angeredete hat ihnen erwidert
daß er kein Recht habe ſolche Forderungen zu bewilligen die
Bergleute welche unter den bisherigen Bedingungen weiter zu
arbeiten nicht geneigt wären möchten kündigen Walther ſelbſt
erhielt ſofort vom Oberſteiger Kegel die Kündigung und verließ
darauf mit einigen Förderleuten die ihrerſeits gekündigt das
Zimmer Zwiſchen 2 und 3 Uhr nachmittags zog die vor dem
Revierhauſe verſammelte Menge nach dem Schachte III um die
dort zur Mittagsſchicht Eingetroffenen am Einfahren zu ver
hindern während Oberſteiger Kegel mit dem von Eisleben ein
getroffenen Bergmeiſter Schrader die Vorgänge beſprach
Beim Schachte III hatte ſich eine größere Anzahl von
Bergleuten aufgeſtellt bewaffnet mit Knütteln und Bohlen
ſtücken womit die dem Förderkorbe ſich nähernden
Bergleute abgewehrt wurden Als jedoch die Zahl der
zur Einfahrt Angekommenen ſich anſehnlich gemehrt iſt die Rotte
abgezogen worauf für den Nachmittag auf dem Schachte die
Ruhe keine weitere Störung erlitten Als aber abends gegen
10 Uhr die Zeit des Beginns der Nachtſchichten gekommen hat
ſich das Treiben wiederholt wobei aus einer auf dem Förder
thurm befindlichen Menge mit Steinen nach den der Thurm
treppe ſich Nähernden geworfen worden was den Anlaß gegeben
daß die ganze nach Hunderten zählende Menge in Aufruhr ge
rathen Die Fenſter der Dienſtgebäude mit Ausnahme derer des
Hauſes der Waſſerhaltungsmaſchine wo nur einzelne Scheiben
erſchlagen worden und des Keſſelhauſes zur neuen Waſſerhaltungemaſchine wo kein Schaden geſchehen waren ſämmtlich

zertrümmert
Hiermit nicht genug war die tobende drohende und aufgeregte

Menge daran gegangen auf dem Schachte III die Förderwagen
über die hölzerne Treppe des Förderbodens hinabzuſtürzen wo
durch Wagen und Treppe arg beſchädigt worden Ferner war
das Materialiendepot erbrochen verſchiedene Materialien daraus
lagen auf dem Platze umhergeſtreut Gegen Beamte Oberſteiger
und Steiger ſowie gegen Bergleute die zum Einfahren erſchienen
ſind Drohungen ausgeſtoßen friedliche Bergleute zur Betheiligung
am Streik aufgefordert worden Von wem die eigentliche An
regung zu alledem ausgegangen hat ſich nicht beſtimmt ermitteln
laſſen nur daß mehrfach von einem unbekannten großen Polen
die Rede geweſen der als Anführer einer unruhigen Rotte ge
ſehen worden Was die Betheiligung der einzelnen Angeſchuldigten
an jenen Vorgängen betrifft ſo haben mehrere von ihnen in der
Vorunterſuchung eingeräumt am Werfen mit Steinen theil
genommen zu haben daß ſie aber ihr Ziel die Fenſter nur ſelten
getroffen hätten Einige wollen mit Steinen auf die Tumultuanten

eworfen haben um dieſe zu vertreiben Das Hinabſtürzen eines
Förderwagens und einer ausgehobenen Thür im Förderhauſe
iſt ebenfalls von einigen der Angeklagten zugeſtanden wie ferner
daß ſich mehrere derſelben den Tumultuanten angeſchloſſen
Walter der als Rädelsführer bezeichnet worden hat allerdings
beſtritten an einer gewaltthätigen Zuſammenrottung theil
genommen zu haben nur zugebend daß er von den Streikenden
zum Sprecher gewählt worden ſei ohne ſich an den Zerſtörungen
betheiligt zu haben Außer Walter haben noch andere der An
geklagten beſtritten ſich durch Gewaltthätigkeiten ſtrafbar gemacht
u haben während ſie eingeräumt unter der Rotte geweſen zuin Es war deshalb erforderlich durch Beweisaufnahme die

Betheiligung der einzelnen Angeklagten zu ermitteln ſowie feſt
zuſtellen inwieweit der eine oder andere ſtrafbar zu welchem

wecke die Vernehmung von etwa 30 Zeugen aus Bergleuten
und Bergbeamten beſtehend angeordnet worden

Nach Maßgabe der Anklage ſollen von den Angeklagten Sachen
erſtört bezw Gewaltthätigkeiten nach folgender Angabe verübtſein Der erſte ſoll Sachen zerſtört haben ebenſo der zweite

und der dritte Der vierte iſt Rädelsführer Der fünfte ſoll
ebenfalls nur Sachen zerſtört haben der ſechſte ſoll beides gegen
Perſonen und Sachen begangen haben der ſiebente Sachen
zerſtört der achte Gewaltthätigkeiten gegen Perſonen verübt der

10 11 desgleichen der 12 ſoll Sachen zerſtört der 13
m gegen Perſonen verübt haben

Der Vorſitzende machte in Erörterung der Sache die An
deutung daß vermuthlich der bezügliche Vorgaug von Sozial
demokraten angeſtiftet worden ſei in der Weiſe daß ſolche
die Bergleute zur Forderung höheren Lohnes bezw zum Streif



aufgefordert Ermittelt ſei jedoch keiner der Betreffenden ſodaß
eben auch keiner der wahrſcheinlichen Anſtifter zur Verantwortung
habe gezogen werden können Wie einer der Vertheidiger dazubemertte fehlte zu jener Annahme bezüglich ſozialdemokratiſcher
Anſtiftung jeder thatſächliche Anhalt Aus den Erklärungen der
Angetlagten war nicht zu entnehmen ob eine beſondere fremde
Einwirkung auf ſie ſtattgehabt da ſie ſolches in Abrede ſtellten
bezw nichts darüber zu wiſſen vorgaben Jn der Menſchen
menge geweſen zu fein gaben alle Angeklagten zu und auch

e geworfen Fenſterſcheiben dabei getroffen und zertrümmert
Walter ſtellt in Abrede der Rädelsführer geweſen zu ſein
und ſtellt die ihm zur Laſt n drohenden Aeußerungen
als auf Mißverſtändniſſen beruhend dar er habe viel
mehr von Gewaltthätigkeiten abgerathen Was früher einzelne
der Angeklagten über ihre Betheiligung an Gewaltthätigkeiten
erzählt haben Herausreißen eines Einfahrenden aus dem

örderwagen Einſperren eines Aufſehers Hinabwerfen eines
infahrenden von der Förderthurmtreppe Steinwurf auf Ober

ſteiger Müller c erklären Betreffende theils als auf Mißberſtändniſſen beruhend theils beſtreiten ſie es überhaupt wie
auch daß ſie zur Einfahrt erſchienene Arbeiter bedroht hätten
Wer der große Pole geweſen will niemand wiſſen auch nicht
daß derſelbe einen Arbeiter gepackt und aufs Schachtbahngeleiſe ge
worfen Filizczak will betreffs des Vorgangs beim Nachtſchicht
wechſel einen Alibibewein erbringen nur am Nachmittage ſei er
dabei geweſen ohne Gewaltthaten begangen zu haben Dem ent
gegegen ſollte die Zeugenvernehmung jene Angaben der An
geklagten widerlegen

Die Verhandlung mußte mit Hilfe eines Dolmetſchers in
der polniſchen Spruche Hrn Lehrer Plaſchke geführt werden
ſie wird auch noch den Sonnabend in Anſpruch nehmen

Berlin 12 Juni Am 16 Dezember v als das Boy
kottiren außerordentlich Mode war fand hier eine große Ver
ſammlung von Tabaksarbeitern und Arbeiterinnen ſtatt in
welcher der 20 jährige Cigarrenarbeiter Sauer auftrat und eine
donnernde Philippika gegen die Firma Loeſer Wolff bielt
Derſelbe erzählte unter dem Beifall der Verſammlung ganze
Schauergeſchichten über die Jncoulanz der Firma Loeſer Wolff
den Arbeitern gegenüber und gab ſeine perſönlichen Erfahrungen
um Beſten Er erzählte daß er bei den allergeringſten Ver
ößen gegen die Fabrikordnung Strafgelder auf Strafgelder

babe zahlen müſſen daß die Auszahlung der Löhne an die
Arbeiter nicht in ordnungsmäßiger Weiſe erfolge die Arbeiter
Hunger leiden und Rohheiten einſtecken müßten und ſein Schluß
ing dahin daß 25 Geſchichtſchreiber die Schandthaten der
irma Loeſer Wolff in 25 Jahren noch nicht beſchreiben

könnten Als dann der junge Redner zwei Vertreter der an
gegriffenen Firma in der Verſammlung bemerkte ſpottete er noch
über die großen Koſten die ſich die Firma durch Entſendung
von Delegirten zu der Verſammlung gemacht habe erklärte den
Meiſter der elbinger Fabrik für den dümmſten Jungen der
Welt und für ein elendes Subjekt und als es ſich um den Antrag
handelte die Firma Loeſer Wolff zu boykottiren erklärte
Redner mit gehobener Stimme daß er bereit ſei die geſchilderten
Schändlichkeiten zu beſchwören Mit dem Schwur und dem
Muthe des Angeklagten ſah es aber traurig aus Als feſtgeſtellt
war daß derſelbe ſich alle jene Schauergeſchichten aus den
Fingern geſogen nahm ſich der Staatsanwalt der Sache an und
ſchon beim erſten Verhör geſtand der Angeklagte ein daß er
alles erlogen habe und niemals weder hier noch in der elbinger
Fabrik bei Loeſer Wolff beſchäftigt geweſen ſei
Geſtändniß wiederholte heute der Angeklagte vor der 4 Straf
kammer und wußte zu ſeiner Entſchuldigung nur anzuführen Zijgo
daß er angetrunken geweſen und von anderen Arbeitern nament
lich von einem gewiſſen Otto veranlaßt worden ſei jene Brand
rede vom Stapel zu laſſen Staatsanw Stachow hielt dieſe
Manier mit unwahren Thatſachen und ehrenrührigen Be
hauptungen gegen die Arbeitgeber zu operiren für eine ſo freche
und verwerfliche daß er gegen den Angeklagten trotz der bis
herigen Unbeſcholtenheit deſſelben 6 Monate Gefängniß in An
trag brachte Der Gerichtshof war auch der Anſicht daß
ſolche Reden mit der Tendenz die Arbeiter zu erbittern und ſie
zu veranlaſſen bei beſtimmten Firmen nichts mehr zu kaufen
ſchon an ſich zu verdammen ſind daß aber derjenige der mit
dieſer Tendenz die allerſchwerſten Anſchuldigungen vorbringt
ohne ſie auch nur entfernt beweiſen zu können eine beſonders
harte Strafe verdient Aus dieſen Gründen hat der Gerichtshof
auf 6 Monate Gefängniß erkannt und der Firma Loeſer Wolff
die Publikationsbefugniß zugeſprochen

Vermiſchtes
Ueber den Billetverkauf in Oberammergau

erhält das Münch Fremdenbl von zuſtändiger Seite aus
Oberammergau folgende Zuſchrift Die General Direktion der
baieriſchen Staatsbahnen verſandte an verſchiedene Zeitungen eine
Rechtfertigung für den theilweiſe unpraktiſchen Abgang der Züge
von u nach Oberammergau Hierbei wird behauptet daß denjenigen
Fremden die nicht in Oberammergau ſelbſt die Nacht vor dem
Spiele zubringen auch dann die Billete verweigert werden wenn

ſolche noch vorräthig wären Der wirkliche Sachverhalt iſt
folgender Alle Oberammergauer welche Fremde beherbergen
können mit Ausnahme jener welche ihre Wohnungen an fremde
Spekulanten verpachtet haben erhalten auf ihr Verlangen ſo viele
Billete als ſie Fremde behalten können Alle Villete nun welche
auf dieſe Weiſe von den Quartiergebern nicht am Spielvorabende
verkauft werden müſſen um dieſe Zeit der Theater Kaſſe bei
Strafe dauernden Billetentzugs zurückgegeben werden Am
Vorabende abends 5 Uhr werden die 10 Billetſchalter der Zu
ſchauerhalle geöffnet zum Verkaufe derjenigen Billete welche noch
nicht bei den Quartiergebern beſtellt wurden und zwar für jeder
mann ohne Ausnahme Am Spieltage früh 6 Uhr ſetzt ſich
dieſer Verkauf fort und kommen hierbei auch diejenigen Billete
zum Verkaufe die von Fremden im voraus beſtellt waren deren
Beſteller aber nicht gekommen ſind Würden wir mit dem freien
Verkaufe früher beginnen ſo würden wir dem ohnehin niemals
ganz zu unterdrückenden ſchamloſen Billetwucher die Thore i nen
und Mißſtände wie die vor 10 Jahren hervorrufen wo Jremde
die zwei oder drei Tage vor den Spiele ankamen dennoch keine
Billete erhielten während ſolche München und anderen Orten
von den Hotelportiers zu Dutzenden mit hohem Verdienſt
verſchachert wurden Auch können wir unſeren Gäſten aus
England Amerika Frankreich uſw nicht zumuthen ſich unter
einem Andrange von oft 4000 8000 Menſchen jeden Standes
ihre Billete ſelbſt zu holen Deshalb und aus obigem Grunde
beſorgt der Quartiergeber für ſeine fremden Gäſte die Billete
und wir ſind berechtigt dies als eine Zuvorkommenheit gegen
unſere Gäſte anzuſehen

7 Eine Räuberbande brachte am 10 d einen
Eiſenbahnzug zwiſchen Camden und Texarenna Arkanſas zum
Entgleiſen und beraubte hierauf den Wagen der Expeß Com
panh Die Räuber tödteten den Expreßboten und entwendeten
alsdann aus dem Zuge Werthſachen im Betrage von 5000 bis
10,000 Dollars Die Paſſagiere wurden nicht behelligt
e

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Gräfenhainchen 12 Juni Seit längerer Zeit wird in

unſern Fluren nach Kohle gebohrt Die Verſuche ſind von
item Erfolge geweſen man hat in verhältnißmäßig geringer
iefe bedeutende Kohlenlager entdeckt welche eine

Mächtigkeit von 9 m haben ſollen Die Kohle ſoll eine
ſehr gute ſein ſich beſonders wegen ihres bedeutenden Theer
gehalts man ſpricht von 19 Prozent zum Schweelen zur
Gewinnung von Solaröl und Paraffin eignen Das unter
nehmende Konſortium iſt bereits mit der Stadt in Verhandlungen
getreten behufs Erwerbung von Grund und Boden Das für die
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rwerbung in Ausſicht genommene Grundſtück liegt in der Näheber Bahn ſo daß eine Verbindung leicht herzuſtellen iſt

2 Mutual Lebensverſicherungs Geſellſchaft von Newr dieſen ihren 47 Jahresbericht und den dritten Ausweis über ihre
tionen in Deutſchland Dieſe große Anſtalt hat in kurzer Zeit in Deutſ

land ein anſehnliches Geſchäft ohne alle aufdringliche amerikaniſche Reklame er
zielt Der vorliegende Abſchluß zeigt wieder ſehr bedeutende Ziffern So wurden
von der Anſtalt insgeſammt für 644,310,654 M neue Verſicherungsſcheine aus
eſtellt was gegenüber dem Vorjahre einen Zugang von über 200 Millionen M

deutet Die Geſammt Verſicherungsſumme ſtieg im von2,049,032,034 M auf 2,405,287,219 M Die Vewährleiſtungsfends Anſtalt
ſtiegen von 535,849 152 63 M auf 579,795,644 09 M und der Ueberſchuß von
33,745,270 M auf 41,043,306 M Die Geſammtprämfen Einnahme betrug im
Berichtsjahre 100,845,399 47 während für Todesfälle und Ausſtattungen
40,693,028 56 M bezahlt wurden Jm deutſchen Geſchäft wurden 918 neue
Verſicherungsſcheine mit einer Verſicherungsſumme von 12,940,250 alſo über
4 Millionen Mark mehr als in 1888 abgeſchloſſen Jnsgeſammt waren am
31 Dez 1889 1344 Verſicherungsſcheine mit 19,539,100 M in Kraft auf welche
eine jährliche Prämieneinnahme von 878,366 M ſowie einmalige Zahlungen
von 18,482 M entfallen Außerdem waren 23 Leibrentenſcheine mit jährlicher
Rente von 18,482 M in Kraft

Halle 12 Juni Mehlbörſe Preiſe für netto 100 kg Kaiſer
Auszug 32,00 M Weizenmehl 00 27,50 28,00 M Weizen
mehl O 26,50 27,00 Roggenmehl 0 24,50 25,00 Roggen
mehl 0/1 23,50 24,00 Futtermehl 15,00 Roggenkleie
11,60 00,00 Weizenkleie 10,00 Weizenſchale f 9,75
Haidemehl 32,00 Mo Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

Halleſcher Zuckerbericht vom 13 Junl
Rohzucker Jn dieſer Woche war das Angebot reichlicher

daſſelbe begegnete aber bei den Raffinerien wie beim Export ent
ſprechender Beachtung und konnten die Preiſe infolgedeſſen etwas
anziehen Für Amerika paſſende Qualitäten wurden bei reger
Nachfrage weſentlich über Notiz bezahlt Umſatz 34,000 Sack

Raffinirter Zucker Das Geſchäft nahm zwar einen
ruhigen Verlauf doch ſind die Abforderungen auf alte Abſchlüſſe
ſehr befriedigend und ſind die Preiſe unverändert geblieben

Heutige Notirungen
Rohzucker

Granul einſchl Korn 9696 ausſchl
Kryſtall einſchl Rend 9290 33,20 34,40über 99,590 do 8890 31,60 32,20Kryſtall II einſchl Nachprod 75
über 98 Rend ausſchl 23,50 27,60

Raffinirter Zucker
Raff ff ausſchl Patent Würfel 60,00do fein 55,50 56,00 Gem Raff I einſchl
Melis ffein do do Ido mittel Gem Melis I 52,00Würfelzucker do do IIeinſchl Kiſte Farin

Melaſſe zur Entzuckerung ausſchl Tonne M 4,40 4,80
Bei Poſten aus erſter Hand

Die Preiſe verſtehen ſich für 100 kg franko

Kursberichte Fernſprechdienſt der SaaleZtg
Berlin 13 Juni nachmittags

FondsVörſe
490 Reichsanleihe 1097,00 Dresdener Bank 1656,10
a o 100,60 Berliner Handelsgeſellſch 169,50

490 Preuß Konſ Anl 106,40 Laurahütte 144,75
a do do 100,6860 Dortnmi Union St Prior 90,75

49 Landſch Ctr Pfobr Bochumer Gußſtahlwerke 168,00
343 do do 98,20 Harpener Bergwerk 194,25
40/0 Meininger Hypthkbr 101,650 Oeſterreich Kreditaktien 166,25
Riebeckſche Montanwerke 182,25 Franzoſen 99,50
Eröllwitzer Papierfabrik 164,75 Lombarden 61,00
Lübeck Büchener Eiſ A 167,25
Mainz Ludwigshafener 117,00
Marienburg Mlawkaer 64,75
Gotthardbahn 173,25
Oſtpreußiſche Südbahn 98,50
Diskonto Kommandit 223,60

Halizier 86Ruſſiſche Südweſtbahn 80,10
490 Oeſterr Goldrente 95,00
490 Ungariſche do 89,50
4 Ruſſ 1880er Anleihe 97,00
400 do 1889er Konſols 97,60

Darmſtädter Bank 159,60 III Orient Anleihe 73,00
Deutſche Bank 16825 Ruſſiſche Noten 235,25

Tendenz befeſtigt
Die Hurſe zu 9 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Getreide Börſe
Weizen JuniJult 201,00 Sept Okt 180,50 befeſtigt
Roggen Juni Juli 152,00 Sept Okt 148,00 feſt
Hafer Juni Juli 161,50 Sept Okt 13925 feſt
Rüböl Juni 70,00 Sept Okt 56,50 feſt
Spiritus 70erWaare loco 35,09 Juni 34,30 Sept Okt 34,80

50er Waare locö 64,90 Sept Okt 54,80 verſteuerter
Sept Okt 9470 feſt

Vetroleum laufd Monat 28,50 nächſten Mon 28,50 ſtill

Von der Fondsbörſe Der heutige Verkehr eröffnete bei
ſehr geringen Umſätzen in ſchwacher Haltung und mit vorwiegend
erhöhten Kurſen Die neuerdings ſtattgehabte Erntäßigung der
Kohlenpreiſe ſchien auf die Geſammthaltung einen ungünſtigen
Einfluß auszuüben Die fortdauernde Steifheit des Geld
marktes bewirkte naturgemäß die Beibehaltung der letzt
tägigen Zurückhaltung Deckungen der Contremine ver
anlaßten ſpäter eine Beſſerung der Geſammthaltung ſowie
eine Belebung der Geſchäftsthätigkeit und außerdem ein lang
ſames Anziehen der Preiſe Eine Ausnahmeſtellung nahmen die
ausländiſchen Rentenpapiere ein die fortdauernd ſchwache
Haltung bekundeten und durchweg langſam nachgaben mit Aus
ſchluß der ruſſiſchen Werthe die ſich gut behaupten konnten und
zur Feſtigkeit neigten Auch Warſchau Wiener und Ruſſiſche
Südweſtbahn waren beliebt bei gleichzeitig angeregtem
Handel Geſchäftsruhe herrſchte dagegen auf dem Markte
der heimiſchen Eiſenbahnen die bewegungslos auf ihrem
Anfangſtande verharrten aber im allgemeinen den
geſtrigen Notirungen entſprachen Die in letzterer Zeit hervor
getretene Meinung für böhmiſche Bahnen war geſchwunden
dieſelben erfuhren nur mäßige Umſätze bei wenig ver
änderten Kurſen Franzoſen Lombarden ſowie die ſchwei
zeriſchen Bahnen befeſtigten ſich nach ſchwachem Beginn
unter den letzteren erfreuten ſich Gotthardbahn einiger
Bevorzugung Die italieniſchen Bahnen lagen von
Haus aus feſt Gute Meinung beſtand für die Aktien
der Eiſenwerke die bei befriedigenden Umſätzen ihren geſtrigen
Stand überſchreiten konnten Laurahütte ſtand dabei wieder im
Vordergrunde Etwas mehr Lebhaftigkeit als in letzterer Zeit
hatten die Kohlenaktien aufzuweiſen die kleine Preisfortſchritte
gemacht haben Jn Harpener kam es vorübergehend zu
nennenswerthen Abſchlüfſen bei weſentlich erhöhten Preiſen
Unter den anderen ſpekulativen Jnduſtriepapieren zeichneten ſich
DynamitTruſt Compagnie durch Lebhaftigkeit bei anfangs
ſchwacher nachher feſter Haltung aus Die Bankaktien
exöffneten unter dem geſtrigen Stande erreichten denſelben
aber bald zurück da die ermäßigten Kurſe einige
Kaufluſt hervorriefen Es fanden auf dieſem Gebiete
Diskonto Kommandit Berliner Handelsgeſellſchaft und Deutſche
Bank die meiſte Beachtung doch blieb das Geſchäft auch in
dieſen Papieren hinter dem normalen Umfange zurück

Von der Getreidebörſe Jn Rückwirkung der beſſeren
amerikaniſchen Notirungen eröffnete der heutige Getreidemarkt

90 Majeſtät

Die Tendenz konnke trotzdem anfangs
da zu den geſteigerten Preiſen das An

mit erhöhten Prelſen
nicht als feſt gelten
gebot ein nicht unerhebliches Uebergewicht hatte es war
letzteres in erſter Linie auf dem Weizenmakte zu be
achten Später erfuhr die Haltung eine Befeſtigung die
im weſentlichen auf die ſeit geſtern ſtattgehabten Regen
fälle zurückzuführen ſein dürfte Die Preiſe die längere Zeit auf
ihrem Eröffnungsſtande geblieben waren nahmen nunmehr eine
ſteigende Bewegung an von welcher die nahen Sichten am
meiſten profitirten Das Geſchäft entwickelte ſich unregelmäßig
und erreichte einen nur mäßigen Umfang Rege Kaufluſt beſtand für
Rüböl welches bei lebhaftem Handel beträchtliche Preisfortſchritte
machte am ſtärkſten war die laufende Sicht gefragt Auch
Spiritus bekundete günſtige Haltung ſeitens erſter Kaufhäuſer
wurden ſpätere Termine zu erhöhten Preiſen geſucht für die
wenig belangreichen Lokozufuhren wurden gleichfalls Aufſchläge
bewilligt die Umſätze waren etwas größer als an den voraus
gegangenen Tagen

Zz

Nachrichten des Standesamts Halle vom 12 Juni
Aufgeboten Der AmtsgerichtsKanzliſt Karl Friedrich Richard

Schmidt und Auguſte Friederike Ling Marx Fleiſchergaſſe 28
und Gr Rittergaſſe Der Kutſcher Auguſt Albert Fiſcher und
Friederike Dorothee Anna Luiſe Zeitfuchs Alter Markt 14 und
Bernburgerſtr 26 Der Tiſchler Auguſt Hermann Oswald Alder
und Wilhelmine Friederike Emilie Porfſitz Kl Ulrichſtr 35 und
Barfüßerſtr 10 Der Hilfsportier Friedrich Karl Hermann
rer und Friederike Emilie Fahnert Halle und Eis

eben
Geboren Dem Strafanſtalts Aufſeher Karl Schmidt ein

Hans Walther Albrechtſtr 19 Dem Stellmacher Karl Kaliſch
eine Marie Frieda Brunnengaſſe 10 Dem Telegraphiſt
Hermann Räuber eine Erna Mangsfelderſtr 43 Dem
Maurer Hermann Schurig ein Heinrich Albert Willy
Gartengaſſe 9 Dem Muſikus Albert Herold ein Albert

d Gr Wallſtr 35/36 Dem Chemiker vom Landw
nſtitut der Univerſität Dr Louis Schwab ein Friedrich

Emil a Schillerſtr 99 Dem Handelsmann Albert Bode
ein Walther Taubenſtr 19 Dem Buchdrucker Karl Hienſch
eine Anna Marie Helene Lindenſtr 22 Dem Handarbeiter
Friedrich Kupfernagel ein Franz Otto Walther Böllberger
weg Dem Stadibahn Oberkutſcher Reinhold Schulz eine
Elſa Lina Frieda Leſſingſtr 17 Dem Buchhändler Richard

w ein Richard Willy Oberglaucha 34 Ein unuehel
5 Eine unehel T
Seſtorben Des Handarb Friedrich Römer S todtgeboren

Wörmlitzerſtr 30c Des Sattlermeiſter Otto Vogel Ehefrau
Amalie Auguſte geb Krabbes 33 J Moritzzwinger Des
Milchhändler Johann Friedrich Degenkolb S Georg Paul 6 J
Hagenſtr Des Handarb Ludwig Kutſch S Karl Bruno

14 Tge Freudenplan Des Eiſenbahnſchaffner Auguſt Kümmel
berg T Alma Roſa 1 J Streiberſtr 28 Des Kaufmann

i Frine S Hans Chriſtian Adolf 2 Mon Krauſen
traße 12

Potsdam 12 Juni Heute abend 91/ Uhr fand in dem

des Kronprinzen von VJVtalien eine muſikaliſche
Abendunterhaltung ſtatt Die Kaiſerin wurde von dem
Kronprinzen von Jtalien geführt und nahm an einem der im
Vordergrunde aufgeſtellten kleinen Tiſche zwiſchen dem Kron
prinzen von Jtalien und dem Prinzen Rupprecht von Baiern
Platz der Kronprinz von Jtalien ſaß zur Rechten Jhrer

Der Kaiſer trug die Uniform des 1 Garde
Regiments zu Fuß Nach Schluß des Konzerts wurde dey
Thee eingenommen

Bremeun 13 Juni Der Schnelldampfer des Nord
deutſchen Llohd Fulda mit einer Anzahl amerika
niſchen Schützen am Bord iſt heute morgen 5 Uhr auſ
der Weſer angekommen

Peſt 12 Juni Der Budgetausſchuß der öſter
reichiſchen Delegation genehmigte den Bericht des Re
ferenten Frhrn v Walterskirchen mit einigen Ab
änderungen nachdem die Verhandlung über den allgemeinen
Theil auf Wunſch des Grafen Kalnoky in vertraulicher Sitzung
behandelt worden war Sodann wurde der Voranſchlag des
gemeinſamen Finanz miniſteriums ohne Debatte genehmigt und
der Bedeckungspoſten Zollgefälle angenommen

Jm Heeresausſchuſſe der ungariſchen Delegation
gab der Kriegsminiſter die Erklärung ab daß eine Vermehrung
der Offiziere des Friedensſtandes nicht beabſichtigt ſei doch
habe er gegen den Uebertritt von Reſerveoffizieren denen er
großes Vertrauen entgegenbringe zum aktiven Heere nichts
einzuwenden

Jm auswärtigen Ausſchuſſe der ungariſchen
Delegation machte der Sektionschef v Szöghenyi die
Mittheilung von der Anſtellung von Rechtsänwälten bei den
Konſulaten Dieſelbe ſei bisher bei den Konſulaten in Peters
burg Moskau Sofig und Varng durchgeführt worden

Rom 13 Juni ſEig Telegr der Saale Ztg Große
Senſation erregt hier eine Broſchüre des konſer
vativen Abgeordneten Torcanelli in welcher er ſich
gegen den Vatikan wendet und in der mitgetheilt wird der
Papſt wäre 1887 zu einer Verſöhnung mit der italieniſchen
Regierung geneigt geweſen als Kadinal Lavigerie mit
einem Schisma des franzöſiſchen Klerus drohte
und einen bevorſtehenden ſiegreichen Krieg Frank
reichs gegen die Tripelallianz ſowie die Her
ſtellung des Kirchenſtaates in Ausſicht ſtellte
Hierauf ſcheiterten alle von der Regierung gemachten Ver
ſöhnungsverſuche Auch über die Vorgänge zwiſchen
Baiern und dem Vatikan bezüglich der Abhaltung
der Katholikenverſammlung bringt die Broſchüre
intereſſante Mittheilungen

Es ſoll ein diplomatiſcher Notenwechſel zwiſchen
Giers nnd Crispi ſtattgefunden haben durch welchen
a Annäherung Rußlands und Jtaliens konſtatirt
wird

London 13 Juni Der Rath der hieſigen Handels
kammer hat beſchloſſen durch eine Abordning Salisbury
eine Denkſchrift überreichen zu laſſen zugunſten der Auf
rechterhaltung derbrittiſchen Jntereſſen in Mittel
Oſtafrika

Petersburg 12 Juni Der deutſche Botſchafterv Schweinitz iſt heute ins Ausland abgereiſt

n c J 44 r van h T enVorliegender Nr 136 unſeres Blattes liegt bei
Blätter für Velehrung und Unterhaltung Nr 24

Letzte telegraphiſche Nachrichten

feenhaft erleuchteten Muſchelſagale des Neuen Palgis zu Ehren
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Abgang der Eiſenbahnzüge Ankunft der Eiſenbahnzüge
ungen 30 V 7 V 8 15 V 3 bis Sulza und Chüringen 40 V 8 von München über Zeitz z Snur Sonntags bis 31 Aug 39 V S 10 13 V 10 38 V 8 45 V kommt t eburg u fährt e V kommt

11 30 V 8 12 55 r 548 R S De 10 er e 11NWis Erfurt 11 22 Ab 8 31 R 8 8 Ab S von ünchen üb Zeitz 38 Ab 11 Ab S
Ectin 46 V S 35 V S 25 V 13 V S 11 V 10 35 Ab s bis 31 Au e 14 Ab 11 53 Ab S140 N 36 N S 6 N 5 Ab S 19 Ab S 11 35 Ab Berlin 5 16V 29 V kommt v nerhi ih 32 V SLeiprig 42 V 20 V 40 V 36 V 8 49 V S 11 25V 8 55 N 29N 44 N S 57 Ab 11 15 Ab S
10 15 V 11 40 V 40 N 48 N 7 N S Leipzig 25 V 38 V 9 V 58 V 43 V 10 54 V
N S 25 N 15 Ab 25 Ab 5 Ab 10 46 Ab S 11 28 V 8 7 N 15 N S 52 N 20 N 34 N11 23 Ab 30 Ab 23 Ab 8 Ab 10 22 Ab S 12 Ab2 r 46 V fährt bis Köthen 19 V 51 V Magdeburg 32 V 727 V 45 V kommt von K wer

20 fährt a hthen 1131 V 24 N 8N 50 N 102 V 26 N 33N 4 N S 56 Ab 58 A
10 25 Abhauſen Kaßel 10 V 44 V fährt bis Fpy

fährt bis Eisleben 5 N 50 NV 11 40 V S 1 N30 Ab fährt bis Nordhauſen 10 32 Ab
his Eisleben

e

Iſcheroleben Halberſtadt 5V 45 V 11 35 V 18 N S
5 N 52 N 25 Ab

10 40 Ab S

8 11 20 Ab fährt
56 Ab S 10 40

10 5 V 10 N

Nordhauſen Kaſſel ommt v Eisleben 55 V kommt
von Nordhanſen 14 V 8 10 5 V 12 40 No 13 u 5 13 R D 7 29 Ab kommt von EislebenN kommt von

Aſchersleben Halberſtadt 5 55 kommt von Könnern 10 V
55 N S 53 Ab 11 37 AbForau Guben 40 V 11 24 V 31 N 36 N S 33 Ab Sorau Guben 7 V 10 31 V 12 46 N 9 Ab 10 14Ab

Telephonruf T rrutRoß und Viehmarktſ r
in der Stadt

Greußen
am Freitag den 20 Juni 1890
Kein Standgeld Gute Ställe

Großer Raſenplatz Eiſenbahnſtation
Der Magiſtrat

Vollſtändige
Reſtauratioas Einrichtung
preiswerth zu verkaufen Zu erfragen
in der Expedition dieſer Zeitung 249

Bierdruckapparat
dreileitig mit Patenthähnen faſt neu
iſt preiswerth zu verkaufen

Herm Graceger Nachf
Fabrik für Bierdruckapparate

Geiſtſtraße 58
Biryrle Zinksgartenſtr 4 pt

Zur Ernte
Gute lange Strohſeile ſowie pa

Pferdehäckſel liefert billigſt Stroh
ſeil u Häckſelfabrik L Bruchhorst
Aken g Elbe,

Siter Tachograph
billig ab

eompleterin ſehr gutem Zuſtande i g

zugeben Zu erfragen bei Rudolf
FIosse Vrüderſtraßze G

Eleg w gebr Landauer 2 u Aſitz
Halbchaiſen Break HinterladerNaturholz u Ponnyw 1 u 2ſp Geſch
bill P ommer Leipzig Nordſtr 17

Ein gebr einſp leichter Leiterwagen
ein gebr Fleiſcherwwagen ein Hand
rollwagen bill zu verk Kellnergaſſe 9

Ein Hundewagen in gutem Zu
ſtande wird zu kaufen geſucht

Gr Steinſtraße 30 Viehhof
Ein Maiſchbottig ca 27 Hektoltr

ein Gährbottig ca 11 Hektoltr groß
wen gebraucht billig zu verkaufenAſchersleben Brauerei E Weißfze

Eiſerner Geldſchrank
iſt billig zu verkaufen bei

Schultze Franckeplatz 7
Zu verkaufen

ein großer Vogelkäfig ein Papagei
e verzinkt und mehrere große

Packkiſten
Merſeburgerſtraſte 49 III

Perkant von Flalchenhüllen
und Flalchen

Eine größere Partie Flaſchenhülſen
wie auch Weißwein und Roth
weinflaſchen und gute Weinkiſten
verkauft Rawakel

Halle a Leipzigerſtraße 6

Kamillen
kauft wieder

Ernst Jentzsch Leipz Str 31

Tindenbli ikhe
Ernst Jentzgch Leiz Stt 3l

FIücken VFeind
Sicherster Schutz gegen Mücken

und andere lästige Insecten FI 60
General Versandt Löwen Apotheke
Berlin Jerusalemerstrasse 16

W Zwei billige Pferde
verkauft die

5 Poſthalterei Halle a S
Ein Pferd Jucker mit Diener

ſitzwagen und eomvpl Geſchirr zu
verkaufen Forſterſtrafze 29

12 Stück ſtarke hannöv Ackerpferde
alle Farben 10 J alt verk Kellnerg I

2 fette Schweine vJir ſgrybo
Zu verkaufen 2 Jagdhunde einer

braun engliſche Race einer ſilbergrau
deutſche Race 4 und 2 Feld

52 Prima engl verk billig flü

und Packung franco jeder Bahnstation
Offerire Deutsche Schaumweine Pa beste Marken

Gustav Spa Weingrosshandlung üfalis as

G
inclusive Kiste

9 c 12 ganze FPlazchen Bergge st K 21 60D SZ 12 Hleur de Sillery 5 24z 12 Hochheimer Sect 27553833 12 Kaiser Sect hochfein 3012 n Kupferberg Gold bekannt
8 beste Marke 48

in Gläſern à 25 u 50 9 Mit dieſen
iſſigen Broneen das vollendetſte

Fabrikat kann man alle nur denkbaren
Gegenſtände aus Gyps Holz Stahl
rc c ſchön und dauerhaft bron
eiren Die Broncen ſind von hohem
v haften vorzüglich und färben
nicht ab Nur allein zu haben in derAdlerDrogerie v 4 Steinbach
Königſtraße 16 und bei Felix Sioli
Giebichenſtein

den Markttag und Sonntag frit

Maſtochſenfleiſch à Pfund 50Landſchweinefleiſch à Pfund 60 3

Feinſte Landwurſt à Pfund 60
B Wolf Mansfelderſtraßze 4
Feinſten Aſtrach Caviar

S8Sländer Fett Heringe
eue Malta Kartoffeln

Fließend fetten ger Rheinlachs
Feinſte neue Vratheringe
Aecht Brabanter Sardellen

Friſches Rehwild
Gothaer und Braunſchweiger

Cervelatwurſt
Aecht Chriſt Anchovis
Prima ElbCaviar
Aal in Gelee empfing
Wilh SchubertGr Stein u Gr Ulrichſtr Ecke

einſte Centrifugenbnutter 8 Pfd
dark feinſte GutstafelbutterPfd 8 Mk freo Nachn verſendet

W Besemer Kaukehmen Oſtpr
ff Holſteiner Tafelhutter

empfing und empfiehlt

Rob Dieringer Bernb Straße 1
Grasnat Butter von fr Sahne

8 Pfd 7 verſ francço unter
Ida Stevers Friedrichshof O Pr

Friſch angekommen
ff Jsländer Matjes Heringe f
Stornowey Matjes Heringe neue
Malta Kartoffeln echt Holſteiner
Vutter Magd Sauerkohl auf
Eis ſehr ſchöne faure Senf u
Pfeffergurken Preiſelbeeren fr
Eier Spick Aal Aal in GelséBücklinge Lachsheringe Citronen

billige Preiſe
Ch Grünewald

Rathhauskellner

6 C Kessler

Esskingen
HRoflieſer Sr Maj des
Königs v Württemberg

e Liefer IhrerKais Hoheit
der Herzogin WeraS Grossfürstin von

Russland
e z Liefer Sr Duxrehl des

S Fürstenv g ohenloheer
d ää

T ats ountse r

Schaumwein
kellerei

ma gen Sel

Secot S
Be èöGeegrunget ſs2s

Schotenerbſen
Werfeburgerſtrafte 8

i

Sonnabend den 14 d Mts trifft wiederein friſcher Transport hochtragender und nen

Kühe und Ferſen
bei mir zum Verkauf ein

Otto HRERekl man n

hat abzugebenZugerfabrik Küörbisdorf

Cognace
bekanntlich das beste re e

gegen Magenerkältung empfiehlt
in reicher Auswahl der auserlesen
sten alten und ältesten Jahrgänge
Ferner empfehle als Erfrischungen
für die Reise FPruchtsäſte
Limonaden Essenzem
Brauselimonaden Pulver
zur schnellen Bereitung wohl
schmeckender und erfrischender
Limonade feine Liqueure
auch in Reiseflacons mit Trink
glas versehen

Julius Bethge
Leiſprigerstrasse Z

Frische grosse Ostsee
Krabben

frische Helgol Mummer
trische Rehrüeken und

Keulen
prachtv Vierländ Gänse

Enten und KRKähnehen
ſfeinste Iständer Matjes

eringe
neue Malta Karioffeln
reiſe Treſbhausananas
täglich frische Walderdä

vweeren
nene saure Garken empf
Julius Bethge

Leipzigerstrasse

Mecdicinal z r
unter perman Con S

trolle von dem
Gerichts Chemiker
Dr C Bischof

kungemittel bei
allen Krankheiten J
empfohlen verkauft e
zu Engros Preisen eGeneral Depot aneal Dugros
Lager bei Zoern Steinert

in atteFerner zu haben in Halle bei
I Waltsgott G Osswalck

Berlin
vom

Weinbergebesitzer eEr Stein Sin

Erdö Bényevei W 2Tokay V 8garantirt rein alsvorzügliches h

Se

Herm Stitz Aug Zeifss
Wilh Schubert

hardt G Rühlmann Ernst
Jentzseh Alb Schlüter Nachf

In Wiehe bei Ad Gerlach
Depots W zu günstigen Bedingungen

UAnübertroffen
beſtes ärztlich empfoh

e per Linderungsmit
S d el bei

Keuchhnſten
Heiſerkeit
Katarrh und

Jnfluenza
Vorräthig v z alchen

à 40 und 80j in Halle a bei
J deeegft S A Scheidelwitz
e v GeiſtſtraßeW G Schmidt Rathhausgin Gledſchenſteru C Böhme

in Trotha H BrandtC F Schubertin Cröllwitz z Herrmann
in Landsberg Friedr Vieder

mann

Feiuſte friſche Tatelbutter
S Pfd netto zu 8 Mk 50 Pfg
franeo Nachnahme verſendet

D Bode Solhm
Merſeburg Wi t tinund Oſtfriesland

d Scheuern

F W Gläser Frz Schumann
Jul Hoffmann Gebr Keller J

W Laerm S
Gebr Kircheisen, J F O Gehb

Lauchſtädt den 12 Juni 1890
Vom 14 Juni ab bin ich auf 4 Wochen
verreist
die Herren

Dr Eberios Heinrichstrasse 24
Dr Vischer Alte Promenade 677
Dr Strube Gr Steinstrasse 66
Dr

P Ha G sahpract DZahnarzt SLeipzigerstr 110 am Markt S
Zum Einrichten Führung

Louis Birkholch
Krukenbergſtraßße 7 a

Auskunft ei

empfohlen

Berlin W
Charlottenſtraße 23

Paris London Willen ete
Jahresbericht und Programm poſtfrei

Auskünfte über
Nordamerika und Amstralienm

werden ertheilt in Generalvertretung für

The Bradstreet Company

Stud theol g gern Nachh in Sprachen
M wende ſich b an A Fleiſcherg 41 J

Jn den Hundstagsferien
finden zurückgebliebene Kinder tüchtige
Nachhilfe gegen bill Honorar Off sub
F 1946 nimmt die Exp d Ztg entg

Damen frifirt da r
Eine tüchtige Waſchfrau nimmt noch

Wäſche an Brunoswarte 18 I

nommen Alter Markt 18 III r
Eine geübte Plätterin ſucht noch S

einige Beſchäftigungen außer dem Hauſe
Parkſtraſßze 23 I

Ordentl Frau ſucht noch V

Petten Wälche Möbel
kauft und verkauft

r oGeiſtſtraße Z6a Eingang Haärz

Feder Rolltvagen
offerirt jede Größe Forſterſtraße 29

Beer
5 Stück Knutſchwagen
in gutem Zuſtande darunter 2 neue u
4 Stück neue Kntſchgeſchirre ſind zu
verkaufen Sophienſtraße 30

Ein Ladeuregal Ladentiſch und
verſchließb Marktbude billig zu verk

Alter Markt 28 im Laden
Kammgarn Rock Weſte u helle

Hoſe billig zu verkaufen
Neunhänuſer 2 im Tuchgeſchäft

1Baukloben,2 Radehack vk kl Ritterg 2

Allerfeinſte Niederunger Gras
Tafelbutter verſende täglich friſch in
Poſtkübeln à 8 Pfd Jnh frko gegen
Nachn für 7,60 u bittet um Auftr
W Emma Haupt Kaukehmen Oſtpr

Für Feinſchmecker F
Feinſte Jsl Caſtlehen

BHeringe

ff Delikateſſe empfing
Hermann LinekeI Hr 31 Alter Markt Nr 31

Cocosfafer

Ernte Seile
ſind die beſten und billigſten Garben

und Samenbänder
Zu beziehen direkt vom Jmporteur

Paul Ruff Magdeburg
Rübenpflanzen ſind abzugeben

Niemberg Nr 60
Brustkranken

Blutſpeien Athemnoth Kräfteverluſt
giebt ein Geheilter bewährten Rath
R W Poſtamt 16 Dresden

Proſpekt und Anerkennungsſchreiben
Geheilter gratis

weingläſer

in großer Auswahl

59 Große S
e F Ulrichſtr 59

und werde vertreten durch

Bäumler

und
Abſchluß der Bücher hält ſich beſtens

W Schimmelpfeng

Wäſche zum Sticken wird ange e

Wäſchen oder
Kl Rittergaſſe 1 Hof part S

Getragene Kleidungsſtücke

S ſowie für die reichen Blumenſpenden

Auch Herrn Paſtor Leſſing für die

VienenGeräthe Erzeugniß 25 Ausſtellung
am 12 13 u 14 Juli er in Bad LauchſtädtNachdem der Ausſtecuigerith fertiggeſtellt und abgeſchloſſen iſt können

Bienenvölker c von jetzt ab angeliefert werden
Das

dir n Seriſt
erſtattung auf allen Gebieten

bringt täglich 2 h Bogen die

Berliner Abendpost
Abonn I I Liertetinort

Anfangs Juli beginnt im Feuille
J ton ein höchſt ſpannungsvoller

Kriminal Roman
Ein ſonderbarer Fall

von Gerhard Steinß einem unſerer erſten RomanSchriſt

j ſteller
Der beſte Veiveis für die

Reſchhaltigkeit der r Zeitung iſt ihre
große Verbreitung Die Berliner
VAbendpoſt hat in 000 Orten über

70,000 AbonnentenDas Viertel jahr lbonnement
für Juli Oktober beträgt nur

25 Iwird nd bei jeder Poſtanſt alt angenc om

men Verwaltung
den gByrliner Abendpoſt

h a SPegetatier
Junger Kaufmann ſucht Mittagtiſchwenn mögl mit Wohn Gefl 3 u

O 1943 an die Exped dieſer Ztg

Rathhausgaſſe 314Dachshund zugel

e e e8Zur Beachtung
Meinen geehrten Geſchäſts

freunden zur Nachricht daß mein S
Reiſender Wilhelm Leitert
e entlaſſen und nicht mehr be S

S rechtigt iſt Gelder und Aufträge S
für mich in Empfang zu nehmen S

S EKaäwuard Oehme eS Ehe Sodukteudabrit S

S riſi S e
Den Spoer ſchen Eheleuten zu

ihrer ſilbernen Sochzeit die herz

l e l II R Sr ääöFamitten Nachrichte i

Statt jeder beſonderen Meldung
Gott hat es gefallen meinen liebenguten Mann unſeren ſorgſamen Vater

und Schwiegervater Auguſt Siebeck
nach langen ſchweren Leiden und hartem
Todeskampfe im Alter von 57 Jahren
zu ſich zu nehmen was ich hiermit im
Namen der Kinder anzeige

Dölau u Kl Wittenberg 12 Juni 1890
Clara Siebec

Die Beerdigung findet Sonntag Nach
mittag 2 Uhr ſtatt

Heute ſrüh 26 Uhr entriß uns derTod unſere liebe kleine Johanng
Dies zeigen t tiefbetrübt an

Halle a/S den 13 Juni 1800
Georg Valdszun und Frau

Dankfagung
Für die vielen Beweiſe derund Theilnahme bei der Beerdig

unſerer guten Tochter Schweſter und
Li vtebe

Schwägerin
Emma Baumüller

ſagen wir unſern tiefgefühlteſten Dan k

Troſtesworte welche unſeren Herzen
ſo wohlgethan ſagen wir unſern auf
richtigen Dank

Giebichenſtein den 12 Juni 1890Die trauernden Hinterbliebenen

Verlobt Maria Wilke u Kaufmann
Reinhold Raſchke Leipzig Fri da Rau
u Leutnant Schwierz Sagan Emmy
Volckmar u Leutnant Heinrich Zſchille

ergut Zehmen u Berlin Melitta
Greif u Nichard Göhring Crakau b Mu Magdeburg Mimi Ohneſorge und
Albin Paul Göttingen Dodo Sieden
burg u Kaufm Karl v Bergen Stater
Jsland bei New York

Vermählt Dr med Guſtav Werner
u Meta Korn Berlin Hugo Bretting
u Selma Mushak Magdeburg

G boren 2 Söhne Hrn Ritter
gutsbeſitzer A Nette Müglenz WurzenEin Sohn Hrn Hugo Gebeunsleben
Magdeburg Eine Tochter Hrur Max Nordmann Halberſtadt Hrn

Landgerichtsrath Dr arGeſtorben Sekundarlehrer a D
Guſtav Peter Eiſenbahn
kaſſirer Friedr Flügel Leipzig W
Lonſtanze Niclorius geb Schaller Bad
Köſen Frl Hedwig van Baren Bexlin
rau Major Sidonte v Donglas geb

Slupska Breslau Ritterſchaftsdirektor
Freiherr v WedellMalchow Berlin

Eiſenach

Gutsbeſitzer Ernſt Pauer Grüuhartau
Apotheker Auguſt Windes Salingen



n S 4
eBe J S m See f5 S S See W S S T

42 r Ulrichstrasse 42 42 Gr Ulrichstrasse 42
Lager fertiger beſſerer Herren u Knaben Garderobe

verbunden mit fſeümnerer Anfertigung nach ans
Das Wohlwollen welches mir ſeit dem ſechsjährigen Beſtehen meines Geſchäfts am hieſigen Platze entgegengebracht wurde veranlaßt mich durch

das immer mehr überhandnehmende marktſchreieriſche Anpreiſen auf die ſolide und ſtreng reelle Bedienung meines Geſchäfts aufmerkſam zu machen
Ich laſſe meine Confection nur von hieſigen beſten Kräften anfertigen ſchuneide ſelbſt zu und

laſſe nur gute dekatirte Stoffe verarbeiten Bin daher in der augenehmen Lage nur etwas Gutes bei S

billissten Preisezu liefern Ein Theil der Coneurrenz führt meiſtens unr Stettiner oder Berliner Fabrikarbeit dieſelbe verliert bei einigem Tragen bald ihre urſprüngliche
Facon und Aufehen was bei den von mir gekauften Sachen nicht der Fall iſt Beſichtigung des Lagers ohne zu kanfen gern geſtattet

er eeeeeeee San e e e e e T ea Se à S S e e e e S S S S e a e e e S Jz S e a en hen ehe J b e i e x g W d ce e S e ec J w J d rm m a n T J c e J 5 t d ee J 2 2 e d

Meine Menter Pelzwaren ſalhalla Theater
Bechstein Schwechten Fenrich Kaps Halle aS Christian Voigt

C renzeaicige Kügel ung Gänzlicher Ansverkauf Das chwedi che

Pjanin 08 t den des Geſchäfts verkaufe folgende Waaren zum 3n 460 3500 Selbſttoſtenpreis tritt nur noch an zwei Abenden auf
Sonnen und Regen

G e c e ſchirme Spazierſtöcke e e2 S Pfeifen Porte emonugies CigarrenZu Gelegenheits Gelchenken n n hne
J tuäh S Zahn undJ beſonders zu den üblichen Geſchenken bei Rückkehr aus den Bädern S Taſchenbürſten S

Zum Selbstkostenpreis d 0vie für Vereine u Gelelllchaften Gr Ulrichſtraße 29
zu Kinder und Schulfeſten

J empfehle mein reichhaltiges Lager in Schmuckſachen als Brochen Arm
S bänder Ohrringe Halsketten Kämme und Zopfnadeln Uhrketten Cra

vatten Nadeln Manſchettenknöpfe Ringe c vom billigſten bis zum
feinſten Genre

Außerdem empfehle

ächte Schmucksachen
echte Granaten in großer Auswahl

ächt gefasst
üehte Corallen ausgeſucht ſchöne Waare

acht gefasst
echte Granaten mit Simili Neuheit

ächt gefasst
ehte Amethysten in geſchmackvollſter Ausführung

ächt gefasst SJ ächt englisech Jet Iris Goldtopas Mondstein Blutstein
S Katzenauge ächte brasilianische Goldkäfer ete

JIassäv goldene Ringe S u 14karältig
Pranz HBobert TWittel

Bijouteriewagaren Fabrik Liebenauerſtr 7

empfehle

rümpfe Handſchuhe

Unterzeuge

in bekannt guten Onalitäten zu billigen
Preiſen

Steppdecken e Halle a S eu 13 Teipzigerſtr 13 12 Thalamtſtr Iau der Halle

Station Halle
es Sommer 1890 2

von

Nirigea
135f

InHagdebarg

Ieipigus 530 730

eSchuuckwaaren Pazar
Die n obiger Anzeige angeführten Fabrikate ſind in dem von mir 2

S ausgeſtatteten
SchmucwagrenVazar Giebichenſtein Saolſchloßbranerei

S zu denſelben Preiſen als in meinem Detailgeſchäfte

in größter Auswahl
S zum Kauf ausgeſtellt außerdem Gr Ulrichſtraße 3die mannigkachlten Päderartißel tzu bedeutend herabgeſetzten Prei
E mit Aufſchriften und Anſichten von Bad Wittekind Berg I en ſtehen zum Ausverkauf
J ſchenke und Burgrnine Giebichenſtein
S Einheimiſchen ſowie Fremden wird die Beſichtigung dieſes Bazars

angelegentlichſt empfohlen

e Pranz Robert

kauft man am billigſten
im Preiſe von

3,00 3,50 4,50 5,00 6,00 Se 7,50 9,00 bis zu den Eleganteſten e

of Sternleld

a e mee Nnene ee S eS c e e e e

Leipzige
Röbrendanpſtenngl Pabrit

Breda Co
Schkeuditz bei r ameg

e Wasserröhrenkessel Se e men
nischer Schlamm und Resselstein Abscheidung

mee e e

e e e re ehee S e e e a aAeeeeeeeeeeeeeeeeee a ort

Einzelne Sophas Cauſeuſen l patent Konischen Sicherheits Verschlüssen mit
Seſſel Matratzen ſtehen billig metallischer Dichtungzum Verkauf Geiſt u Herrmanu Grosse Kohlenersparniss Beliebig grosse BDampfreserve
ſtraſten Ecke C A Cramme Geringer Raumbedarf, Voriheilhafſteste Dampfkessel

Tijttel Bijouteriewaarenfabrik

e r F a 7e e e e e W z e 722 er e e r e e e r 72 Bee e ce en 5 e W e r fr h S Se r e e e s 3 a e re 4 n mr t e ene r Se e z a c T x e 27 n 2 a JJ J n e eà Bee 2 S e S mee e3 g r e e e e eTr e e S 2 8 a S 7n J v y e a ä 715 J eher z 5 T h e b 7Wegen vorgerückter Saison
Sommer Vmhänge Staubmäntel Promenades Jaquettes

Tricotblousen und Kinderkleider
müt 209 Rabatt netto gegen Caſſe
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